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König und VBarbier
Von unſerem Korreſpondenten

o Paris 11 April
Die Monarchenbegegnung in Venedig hatte keinerlei politiſche

Tragweite ſie war kein internationales Ereigniß Die Offiziöſen
verſichern es und alle thatſächlichen Umſtände ſprechen für die
Annahme daß die Offiziöſen diesmal die Wahrheit ſagen Um ſo
wichtiger erſcheint im Vergleich zu dieſem herkömmlichen Höflich
keitsaustanſch zweier befreundeten und verbündeten Fürſten eine
andere Begegnung welche der Herrſcher Jtaliens unmittelbar vor

ſeinem Aufbruch nach der Lagnnenſtadt in ſeinem Palaſt auf dem
Quirinal hatte Die Zuſammenkunft des Königs Umberto mit dem
außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Reporter des
Pariſer Figaro das iſt eine Haupt und Staatsaktion von
weltbewegender Bedeutung ein Geſchehniß welches bereits Preſſe
und Diplomatie aller eiviliſirten Völker beſchäftigt und wenigſtens
für die Dauer einer Woche ſämmtlichen Leitartiklern des Erdballes
Stoff zu an und aufregenden Erörterungen bieten dürfte

Am 5 April war es alſo Herr Gaſton Calmette der jüngſte
und harmloſeſte der Barbiergehilfen pardon der Figaro
Redakteure der am italieniſchen Hofe feierliche Auffahrt hielt

Der Oberhof Ceremonienmeiſter Graf Gianotti und der dienſt
thuende Flügeladjutant Oberſt Gioffi ſchritten dem Neuigkeits
krämer des Boulevardblattes voran und öffneten ihm mit ehr
furchtsvollen Verbeugungen die Thür zu dem blauen Salon wo
das Haupt des Hauſes Savoyen der König des geeinigten Jtaliens
dieſe einflußreiche Perſönlichkeit zu vertraulichem Gedankenaustauſch
rwartete Ob Herr Crispi um dieſe Andienz gewußt ob er ſie
angerathen oder auch nur gebilligt habe das verſchweigt des
Jnterviewers Höflichkeit Jmmerhin laſſen die konſtitutionellen
Gepflogenheiten des Königs von Jtalien vorausſetzen daß ſein erſter
Miniſter von der bedentungsvollen Unterredung deren Echo bald
in den Spalten des verbreitetſten franzöſiſchen Blattes wiederhallen
ſollte vorher verſtändigt war Um ſo ſchlimmer für Francesco
Crispi und ſeinen ſtaatsmäuniſchen Ruf Der alte Macchiavelli
wird ſich bei der Kunde von dieſem Unerhörten ſchaudernd im
Grabe umgewandt haben Hatte er zu Nutz und Frommen der
Staatsoberhänpter und in erſter Linie der Völkerhirten italieniſchen
Stammes ſein Buch vom Fürſten geſchrieben damit beſagte
Staatsoberhänpter unwiſſenden und geſchwätzigen Reportern ihr
Herz ausſchütten ihre Geheimniſſe auskramen ihre Hoffnungen
und Befürchtungen anvertrauen Bezahlen die Bürger Italiens
dazu einen Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten und mit
dem Miniſter ein ganzes diplomatiſches Corps beſtehend aus
Votſchaftern Geſandten Sekretären und Attachés verfügt die
italieniſche Regierung dazu über eine amtliche und eine halbamtliche
Preſſe damit ein zufällig in Rom weilender Mitarbeiter eines ge
wohnheitsmäßig gegen Jtalien hetzenden Blattes mit dem Auftrage
betraut werde die zwiſchen dem Königreich und der Nachbar
republik ſchwebenden Mißverſtändniſſe anfzuklären
Wenn der zu ſolcher Ehre berufene Mittelsmann wenigſtens
eine Perſon von literariſchem Ruf und politiſcher Befähigung
wäre Wenn das Vertrauen des Herrſchers ſich einem jener
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Führer der öffentlichen Meinung zugewandt hätte wie der Pariſer
Journalismus derer vor Ausbruch der Preßfreiheit ſo viele hervor
brachte Freilich das Journaliſtengeſchlecht der Thiers und Gnizot
der Prévoſt Paradol La Guéronnière Girardin und John
Lemoinne iſt ausgeſtorben aber mit einiger Vorſicht hätte ſich ſo
gar unter den entarteten und ſchwächlichen Epigonen welche heut
zutage die Pariſer Tagespreſſe leiten noch mehr als Einer ge
funden deſſen Unterſchrift eine gewiſſe Beachtung in Anſpruch
nehmen darf Aber der Knabe Gaſton Calmette Die literariſch
politiſche Bagage dieſes Novizen beſchränkt ſich auf eine Jnterview
welche Coruelius der der unſterbliche Sterbenskranke von Bornemouth ihm in die S der diktirte und deren Veröffentlichung der

Figaro ſich vermuthlich nach den höchſten Ausngahmeſätzen ſeines
Reklametarifs honoriren ließ Von der kindlichen Unbefangenheit
von der durch keinerlei Sachkenntniß getrübten Urtheilskraft dieſes
Jnterviewers zeugt hinreichend eine Randbemerkung ſeines heutigen
Berichtes König Humbert ſeine friedlichen Abſichten betonend
erinnert an die Waffenbrüderſchaft ſeiner Veteranen und der Fran
zoſen die Anno 1859 in der Lombardei Seite an Seite fochten
er ſprach von Solferino und Magenta Herr Gaſton Calmette
hebt bei Wiedergabe der betreffenden Worte als merkwürdig her
vor daß der König den letzteren Namen Madſchennta aus
geſprochen habe Jn der That höchſt befremdlich Der Herrſcher
Italiens ſpricht den Namen einer italieniſchen Stadt italieniſch
aus Es wäre ſo einfach geweſen ihn nach franzöſiſcher Art in
Maſchangtagaaah zu verdrehen Sollte König Humbert etwa nicht

über die Schulbildung des Herrn Gaſton Calmette verſfügen
Was der König dem Reporter anvertraute die Verſicherungen

ſeiner Friedensliebe der Hinweis anf das italieniſche Friedensbe
bedürfniß die Klagen über die feindſelige Haltung der Pariſer
Preſſe und bie Beſchwerden über die noch feindſeligere Schutz
politik der franzöſiſchen Regierung alles dies war zutreffend auf
richtig gut gemeint Und überflüſſig

Dieſelben Verſicherungen ſind bei anderen Gelegenheiten ans
Königs Umberto s und ſeiner Miniſter Munde mit derſelben oder
mit noch größerer Autorität abgegeben worden und haben an den
Verhältniſſen nichts geändert Die Pariſer Preſſe wird morgen
das arme Jtalien derſelben abenteuerlichen Kriegs und Erobe
rungspläne bezichtigen welche ſie ihm geſtern und vorgeſtern an
dichtete Dieſes erlogenen Vorwandes bedarf die franzöſiſche Po
litik um den eigeuen Landsleuten gegenüber die Aufrechterhaltung
des wirthſchaftlichen Kriegszuſtandes zu rechtfertigen den die
Agrarier und Schutzzöllner mehr noch als die Rachebündler haben
wollen Dieſer Kriegszuſtand beſteht ebenſo gegenüber Spanien
welches mit franzoſenfreundlicher Geſinnung förmlich kokettirt
ebenſo gegenüber der Schweiz die nie das Verbrechen beging ſich
dem Dreibunde anzuſchließen Jn dieſer Beziehung hat Jtalien
vorderhand abſolut nichts von den Franzoſen zu erhoffen Die
Mehrheit welche heute und uoch auf drei Jahre hin im Parla
ment gebietet iſt rückſichtslos ſchutzzöllneriſch und es müſſen noch
erſt verſchiedene franzöſiſche Exportinduſtrieen ruinirt werden
wie einige der bedeutendſten es bereits ſind damit das Land
bei allgemeinen Neuwahlen eine freihändleriſche Majorität in die
Kammern entſende Und auch dann noch wird der Handelsverkehr
zwiſchen Jtalien und Frankreich ſich kaum zu Gunſten des erſtge
nannten Landes entwickeln Was Frankreich ehemals in Mengen

ſowie zur Aushilfe bei eigenem Mißwachs bedurfte Dieſes Be
dürfniß iſt nicht mehr vorhanden Die Phylloxeraherde ſind mehr
oder minder ansgerottet neue der Seuche trotzende Reben ſind
angepflanzt und haben im vorigen Jahre eine Weinernte von 54
Millionen Hektoliter ergeben weit mehr als der inländiſche Kon
ſum ſammt dem durchſchnittlichen Export in einträglicher Weiſe
unterbringen können Angeſichts ſolchen Ueberfluſſes kommt der
Mitbewerb des weinbauenden Jtaliens auf dem franzöſiſchen Markt
gar nicht mehr in Frage ſelbſt wenn die Franzoſen den italieni
ſchen Wein zollfrei über die Grenze herein laſſen wollten

Jn dieſen Sinne hat die franzöſiſche Regierung übrigens be
reits auf die Herzensergießungen des Königs Umberto geant
wortet Ein halbamtliches Telegramm ans Rom welches am 9
April Abends im Temps erſchien brachte den Beſcheid der fran
zöſiſchen Republik anf die Kundgebung welche eine hohe Perſön
lichkeit der italieniſchen Regierung demnächſt zu Gunſten einer han
delspolitiſchen Verſtändigung mit Frankreich zu machen beabſichti
gen ſollte Wörtlich ſo lautete die Eingangsphraſe der betreffen
den Depeſche die in der trockenen und dürren Abfertigung gipfelte
es erſcheine befremdlich daß man Angeſichts der Finanzreform

vorſchläge Sonnino s und der Diktatur Vorlage Crispi s den
Franzoſen eine Aenderung der handelspolitiſchen Beziehungen zu
muthen wolle während in den rein politiſchen Verhältniſſen nichts
verändert ſei

Mit anderen Worten Jtalien ſoll aus dem Dreibund aus
treten die Freundſchaft mit Deutſchland abſchwören und ſich der
franzöſiſchen Schweſternation gegenüber einfach zu diplomatiſcher
und militäriſcher Heeresfolge verflichteu Anderenfalls fährt das
großmüthige Frankreich fort nach Kräften anf den wirthſchaftlichen
und finauziellen Ruin Jtaliens hinznarbeiten

Es iſt aufgefallen und wird hier in Paris ſogar von einzelnen
Blättern hervorgehoben daß dieſe Antwort erging noch bevor die
Kundgebung der hohen Perſon erfolgt war Die Erklärung iſt

höchſt einfach Am 2 April wurde der Botſchafter des Figaro
im Quirinal empfangen am 10 April veröffentlichte das Boule
vardblatt ſeinen Juterviewbericht und in der Zwiſchenzeit war die
franzöſiſche Botſchaft in Rom war das Auswärtige Miniſterium
am Qual Orſey von den Erklärungen des Königs unterrichtet
und konnte ſeinen Beſcheid aufſetzen Umberto war von dem

Figaro Gehilfen eingeſeift worden Von dem Knaben Gaſton

Calmette O Macchiavelli G A Fiſcher

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Originalbericht des General Anzeiger
47 Sitzung

J Berlin 12 April
Beginn der Sitzung 11 Uhr Vormittags

Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Leſung der Novelle zur
Kirchengemeinde und Synodalordnung

Abg Dr Enneccerus nutl erklärt daß er und alle ſeine Par
teigenoſſen ſich ablehnend gegen die Vorlage verhalten da dieſe nur
Unfrieden unter den Mitgliedern der Kirche zu ſäen im Stande ſei

Miniſter Dr Boſſe kann die Befürchtungen für den Fortbeſtand
der evangeliſchen Freiheit durchaus nicht anerkennen Die Vorlage

aus Jtalien bezog war der Wein deſſen es zum Verſchneiden

Lady Elgar s Torhter
Roman von U Roſen

Fortſetzung
Nachdruck verboten

87

Jch glaubte die Thatſache daß die Thür heute Nacht
offen war ſei Jhnen bekannt antwortete das Mädchen Roſa
Bertram war ja um Mitternacht in Jhrem Boudoir Mylady
Die Gräfin ſank erbleichend auf die Bank zurück von der

ſie ſich erhoben hatte Schweigend ein Bild tiefſter Seelen
angſt ſah ſie wie um Erbarmen flehend zu Thekla auf

Beinahe zum Wahnſinn getrieben durch die tödtliche Stille

J J

Ja theuerſte Lady Elgar Aber bitte laſſen Sie ſich
durch meine Mittheilung nicht betrüben Roſa Bertram wird
Jhnen gewiß Alles zu Jhrer vollſten Befriedigung erklären
können wenn Sie es rathſam finden ſollten ſie zu befragen

Erzählen Sie mir Alles liebe Thekla
Thekla ſchilderte genau was ſich Nachts zwiſchen ihr und

Martha zugetragen hatte
Lady Elgar horchte geſpannt Martha Gregor mit

pochendem Herzen
Als Thekla zu Ende war bewegten ſich Beide plötzlich

Die Betrügerin ſtahl ſich aus ihrem Verſteck hinweg Dem
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äußerlich wieder gefaßt verließ langſam ihren Sitz um auch

wolle der Kirche nicht ihre Freiheiten nehmen ſondern ihr vielmehr

Ehrhardt die Begegnung anusplandere ſo war Ellerr voll
ſtändig vorbereitet und entſchloſſen den Kampf gründlich bis
zur gänzlichen Niederlage der Feindin durchzuführen

Der Gräfin entgegenfliegend und ſie ſchmeichleriſch um
fangend rief ſie zärtlich O Mama ich ſuchte Dich über
all Wohin biſt Du mir denn ſo ſchnell eutſchwnuden

Jch war im Park erwiderte Lady Elgar kurz und ſich
haſtig nach Thekla umwendend ſprach ſie mit ſeltſam dumpfer
Stimme Kommen Sie nur herein meine Liebe Alice s
Gegenwart wird uns nicht ſtören

Hoffentlich nicht lachte Ellen und tänzelte Thekla an
3

r 2 um ſie her drückte ſich Martha Gregor feſt an die Blätter muß begegnet werden murmelte ſie Jch ſehe es in ihrem muthig entgegen Kommen Sie kommen Sie Fräulein
For 2 wand Das Laubwerk raſchelte gefährlich unter ihren un Geſicht daß der Pfeil getroffen hat Aber Wehe Wehe Ehrhardt Jch wünſche Jhre Meinung über dieſe meine
al ſtümen Bewegungen aber ſie achtete nicht darauf und die Wehe Dir Thekla Ehrhardt Sie verſchwand im Gebüſch ganz nach Mama s Vorſchriften angefertigte Toilette zu
gen Anderen thaten es auch nicht und eilte nach dem Schloſſe hören Jſt ſie nicht wundervoll in ihrer reizend duftigen

Unmöglich Thekla hauchte die Gräfin endlich Jch Lady Elgar noch ſehr bleich und niedergeſchlagen doch Einfachheit
weiß daß dieſe Thür verſchloſſen war Ich weiß es beſtimmt
Die Gräfin wiederholte dieſe Angabe in einer ſeltſamen
Miſchung von Strenge und Angſt Jhre ſchönen blauen
Augen ruhten in unſäglichem Schmerz auf Thekla s Zügen

Die Lauſcherin lächelte triumphirend
Es muß ſich um einen Jrrthum handeln Mylady er

widerte Thekla feſt Roſa Bertram ſagte mir ja ſie habe
das Boudoir in Folge Jhres Befehls aufgeſucht

Wieder herrſchte tödtliches Schweigen in der Laube
während deſſen das Murmeln der Springbrunnen und das
Rauſchen des Windes wie das betäubende Nollen des
Donners in Lady Elgar s Ohren klang Beunruhigt von
ihrer geiſterhaften Bläſſe ſprangen Thekla und Lord Neville
gleichzeitig auf um ihr beizuſtehen
Mit einem ſchwächen Lächeln winkte ſie abwehreud Es

zurückzukehren ie äußerte daß ſie ſich näher nach der Au
gelegenheit erkundigen wolle und unterhielt ſich dann ruhig
mit dem jungen ihr ſo werthen Paar Es wurde verab
redet daß erſt Dr Ehrhardt s Einwilligung eingeholt wurde
bevor man die Verlobung veröffentlichte

Jm Schloß befahl Lady Elgar einem Diener den Marquis
von Neville in die für ihn bereit gehaltenen Gemächer zu
führen Sich ihren eigenen Zimmern zuwendend bat ſie
Thekla mit ihr einzutreten Jch wünſche noch einen Augen

Laſſen wir jetzt Toiletteangelegenheiten fiel die Gräfin
ihr etwas ungeduldig ins Wort Jch habe von wichtigeren
Dingen zu ſprechen Fräulein Ehrhardt unterrichtete mich
ſoeben von einer Thatſache welche mich unbeſchreiblich be
trübt

Ellen blickte ſie mit gut geſpielter Ueberraſchung an
Jch wollte eigentlich erſt ſpäter über dieſen Gegenſtand

ſprechen fuhr Lady Elgar in immer tieferer Erregung fort
aber der entſetzliche Druck auf meiner Seele zwingt mich

ſofort eine Aufklärung zu verlangen Mein Kind rief ſie
blick mit Jhnen zu ſprechen meine Liebe ſagte ſie

Thekla zögerte auf der Schwelle des Bondoirs denn
auf einem niedrigen Sopha der Thür gegenüber ſaß Ellen
ſtrahlend von Schönheit und Glück Nur ein tieferes Roth
auf ihren Wangen verrieth daß ſie ſoeben in höchſter Eile

Ellen s Arm ergreifend mit faſt erſtickter Stimme O
mein Kind rede die Wahrheit Haſt Du geſtern Abend die
Thür meines Boudoirs verſchloſſen

Mit gut erheuchelter Verwunderung blickte Ellen auf
Mama erwiderte ſie dann gekränkt

S

iſt nichts Jch kann mich nur in dem Allen nicht zurecht
ſinden Sie ſahen die Bertram liebe Thekla und Sie
ſprachen dieſelbe ſagen Sie

von ihrer Mutter vernommen hatte die Gräfin ſei von Der vorwurfsvolle Ton ſenkte ſich wie ein Stachel in
deren nächtlichem Beſuch hier unterrichtet Da ja gleich be der Gräfin Herz dennoch ſchlang ſie in jnbelnder Freude
ſprochen worden wie man ſich benehmen müſſe wenn die ihre Arme um das Mädchen und drückte es ſtürmiſch an
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die Freiheiten ſichern die ſie nach dem Sinn und Geiſt der Synodal
ordnung daben ſollte

Abg Dr Klaſing Ekſ erklärt ſein Einverſtändniß mit der Vor
kage und den Ausführungen des Miniſters Boſſe

Abg Rickert fr Vp Für die Vorlage beſteht überhaupt zur
Zeit keine actuelle Bedeutung Dieſe Vorlage bedeutet nicht den Frieden
ſondern den Krieg in der Kirche Bravo links

Abg Dr Langerhans fr Vp Die Vorlage wird das Gegen
theil von dem erreichen was ſie bezweckt Lehnen Sie das Geſetz ab und
laſſen Sie das Volk in der Kirche im Frieden leben Beifall links

Abg Brühl Hoſp des Ctr erklärt daß das Centrum für un
veränderte Annahme der Vorlage ſtimmen werde

Abg Frhr d Zedlitz Neukirch frk billigt einzelne Punkte der
Vorlage andere Beſtimmungen bekämpft er

Abg Stöcker konſ Die jetzige Stellung und Abhängigkeit von
der Judikatur des Miniſters kann die Kirche niemals billigen noch
weniger kann die Kirche eine konſtitutionelle Verfaſſung ertragen die
überall Fiasko macht Das Recht muß die Kirche haben aus Glaubens
gründen Mitglieder auszuſchließen denn ſonſt könnte es kommen daß
eine Majorität glaubensloſer Leute die Kirche ſtürzt Wir wollen
Niemanden darum aus der Kirche ausſchließen weil er nicht recht
gläubig iſt wir wollen nur Ungläubige von der Kanzel und den
Kirchenämtern ausſchließen weil wir die Ungläubigkeit gerade an dieſer
Stelle für eine Sünde halten vor Gott und den Menſchen Bravoſ
Unſere Kirche braucht Glauben und Freiheit und dieſe Vorlage iſt kein
kleiner Schritt auf dieſem Wege Beifall

ierauf vertagt ſich das Haus
orgen Freitag Weiterberathung der Vorlage und Kommiſſions

derichte über Petitionen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 April Hofnachrichten Aus Abdbazia
wird gemeldet Der Kaiſer unternahm heute Vormittag mit der
Kaiſerin eine Promenade und zog ſich ſodann in ſeine Gemächer
zurück Die Abreiſe nach Wien erfolgt heute von Matuglie aus

Die Rückkehr des Kaiſers nach Potsdam erfolgt
am 2 Mai

Die Nachricht der Botſchafter Graf Münſter
ſei in Homburg v d H ſchwer erkrankt wird als un
richtig bezeichnet Der Genaunte befindet ſich z Z bei gutem
Wohlſein in Jtalien und gedenkt nächſte Woche auf ſeinen Poſten
in Paris znurückzukehren

Ueber den Finanzminiſter Miquel hatte ein
Depeſchenbureau heute die Nachricht verbreitet er trage ſich da
ſeine Steuerreform in der Hanptſache geſcheitert ſei mit Rücktritts
gedanken und ſolle durch Herrn von Rottenburg erſetzt werden
Die Unwahrſcheinlichkeit dieſer Nachricht wenigſtens in ihrem
letzten Theile lag auf der flachen Hand denn ſo im Handumdrehen
iſt ein neuer Finanzminiſter für Preußen nicht gefunden Die
Nachricht hat denn auch ſehr kurze Beine gehabt denn es ſchreibt
die Kreuzz über den Mann nach ihrem Herzen Die Nach
richt von dem bevorſtehenden Rücktritt des Dr Miquel iſt wie
wir zuverläſſig erfahren falſch Sie fällt in die Reihe der ſyſte
matiſchen Jutriguen welche anf die Beſeitigung des gegenwärtigen
Finanzminiſters hinarbeiten

v Kiderlen Wächter ſoll wiewohl die Ernennung
noch nicht erfolgt iſt endgültig für den Hamburger Geſandtſchafts
poſten in Ausſicht genommen ſein

Der Abgeordnete Lieber wird entgegen ſeiner in
den letzten Tagen ausgeſprochenen Abſicht ſeine beiden Mandate
nicht niederlegen Lieber hat innerhalb der Centrumspartei em
pfindliche Schlappen erlitten Das Unbedentendſte iſt daß er von
einem Theil der Ceutrumspreſſe angefeindet wird weil er den Ab
ſchluß des ruſſiſchen Handelsvertrags als eine ebenſo
große That wie den Sieg von Sedan bezeichnete Lieber hat ſich
vergeblich bemüht innerhalb des Centrums Propaganda
für Miquels Steuervorlagen zu machen Es gelang ihm
aber kaum ein halbes Dutzend Centrumsmänner für dieſelben zu
gewinnen Lieber galt ſtets als der Führer des demokratiſchen
Flügels des Centrums darum macht es einen komiſchen Eindruck
wenn er jetzt vor den Folgen warnt falls das ganze Centrum in
das demokratiſche Fahrwaſſer geriethe Der ganze Vorgang illu
ſtrirt die bald unvermeidlich werdende Spaltung des Centrums in
zwei Gruppen Tiefere Meinungsverſchiedenheiten treten auf faſt
allen politiſchen Gebieten auf

Aus Kamerun dringen Nachrichten in die Oeffentlich
keit die zwar nicht überraſchend kommen die aber doch Alles was
bisher über verübte Scheußlichkeiten und Grauſamkeiten des Kanzlers
Leiſt und des Aſſeſſors Wehlan bekannt geworden iſt
bei Weitem übertreffen Zunächſt wird nochmals beſtätigt daß im
December v J Leiſt die Dahome Weiber weil er glaubte ſie
arbeiteten nicht genng entblößen über ein Faß ſpannen und in
Gegenwart ihrer Männer welche zuſehen mußten auspeitſchen ließ
Dies war die Urſache zu der Revolte und der Schaden welcher
an Gebäuden Materialien und Vorräthen angerichtet worden iſt
iſt erheblich größer als bisher angenommen wurde Jm
Oktober v J ließ Le iſt Nachts eine Schwarze ans dem Gefäng

ihre Bruſt Gott ſei Dank ſchluchzte ſie O verzeih
mir mein thenres Kind daß ich einen Moment an Deiner
Wahrhaftigkeit zweifelte O Gott o Gott

folgte ein kurzes Schweigen das Ellen abermals
zuerſt brach

Jch ſagte Dir Mama daß ich zugeſchloſſen hätte
rief ſie mit ſcharfem Vorwurf Aber fügte ſie ihren Kopf
hochmüthig aufrichtend und Thekla einen zornigen Blick zu
ſchlendernd bei aber wie geht es zu daß Fräulein Ehr
hardt ſich anmaßt Dein Vertrauen zu Deinem eigenen Kinde
zu erſchüttern

Fräulein Ehrhardt hat ſich in keiner Weiſe etwas an
gemaßt bemerkte die Gräfin über das unpaſſende Benehmen
Ellen s erröthend Den Glockenzug in Bewegung ſetzend
fuhr ſie fort Fräulein Ehrhardt hat mich wie es ſich ge
ziemte von einer Thatſache in Kenntniß geſetzt über die ich
jetzt Näheres von der Bertram erfahren will Und ſich
Thekla nähernd die bleich und ſtolz daſtand bat ſie ſanft
Setzen Sie ſich meine Liebe Jch bedarf Jhrer Gegen

wart wenn ich mit der Kammerfranu meiner Tochter ſpreche
Es wird vielleicht nöthig ſein daß Sie mein Gedächtniß
unterſtützen

Welche Beſchuldigung hat Fränlein Ehrhardt gegen
Roſa Bertram erhoben miſchte ſich Ellen mit ihrem vor
herigen Hochmuth einLer Diener trat ein und die Gräfin ſandte ihn nach

Roſa Bertram bevor ſie Ellen s Frage beantwortete
Fräulein Ehrhardt erzählte mir daß die Bertram ver

gangene Nacht um zwölf Uhr dieſes Zimmer betreten hat
Da Du ſelbſt es verſchloſſen hatteſt und el der
Schlüſſel von innen ſtecken geblieben war muß die Perſon
mit Hülfe einer Zange hier eingedrungen ſein,

Ellen erhob entrüſtet beide Hände Ungeheuerliche Be
ſchuldigung Was ſollte Roſa um Mitternacht in Dein
Bondoir führen Mama Und zu der Galeriethür fliegend

niß in ſeine Wohnnng ſchleppen Jm Geſängniß entſtand un
geheurer Lärm die Schwarze ſträubte ſich und ſchrie mußte jedoch
ſchließlich der Gewalt weichen Faſt noch ſchlimmer hat es
Aſſeſſor Wehlan getrieben Derſelbe unternahm im vorigen
Jahre einen Feldzug gegen die BakokoNeger Wehlan ließ Dörfer
verbrennen und einigen alten Weibern die Hälſe abſchneiden Männer
konnte er nicht gefangen nehmen Statt der im betreffenden Bericht er
wähnten 150 Gefangenen ſollen es deren nur 12 bis 15 geweſen
ſein Matt verwundet halb verſchmachtet zerſchlagen und ge
ſchunden wurden dieſe meiſt alte Frauen Greiſe und Kinder

aus Land geſchafft und unter Schlägen und Stößen in Ketten
zum Gefängniß geführt Drei ſollen am Fuße des Flaggenmaſtes
unter der wehenden deutſchen Reichsfahne vor Hunger geſtorben
ſein Die in dieſem Feldzuge gemachten Gefangenen ſoweit ſie
eben noch vorhanden ſind leiſten jetzt Zwangsarbeit beim Hafen
bau Sie ſterben aber alle weg Die Gefangenen ſind tagelang in der
glühendſten Hitze auf dem Schiffe Soden an die Reelings derartig
feſtgeſchnürt worden daß in die blutrünſtigen und aufgeſchwollenen
Glieder Würmer ſich eingeniſtet hatten Und dieſe Qual tagelang
in der Tropenhitze und ohne jede Labung Als dann die armen
Gefangenen dem Verſchmachten nahe waren wurden ſie einfach wie
wilde Thiere niedergeſchoſſen Weitere Grauſamkeiten beſonders
bei Gerichtsſitzungen werden zu Dutzenden gemeldet Der Kaiſer
hat gutem Vernehmen nach alle Akten eingefordert Man glanubt
daß auch der Reichstag bevor er auseinander geht ſich noch
mit der Angelegenheit beſchäftigen wird

Jn der Kladderadatſch Affaire iſt wie bereits
gemeldet worden mit Zuſtimmung des Kaiſers von einer gericht
lichen Verfolgung Abſtand genommen worden Ueber die Gründe
wird Folgendes geſchrieben Es haben mehrfach Beſprechungen

mit unſeren erſten juriſtiſchen Autoritäten über die Frage ſtatt
gefunden ob es gerathener ſei die Hilfe der Staatsanwaltſchaft
gegen den Kladderadatſch anzurufen oder von einem Klageantrage
Abſtand zu nehmen Uebereinſtimmend iſt dem Reichskanzler ge
rathen worden von einer Klage abzuſehen Wenn es auch keinen
Augenblick zweifelhaft wäre daß gegebenenfalls ſchon aus for
malen Gründen eine Verurtheilung erfolgen würde ſo wäre
nach der Meinung des Auswärtigen Amtes der Endzweck jedes
Prozeſſes unbedingte Aufklärung zu bringen in dieſem Falle aus
geſchloſſen Man glaubt zu wiſſen daß die Redaktion des
Kladderadatſch kein belaſtendes Material in Händen habe

und auch nicht in Händen haben könne daß ſie aber die Mög
lichkeit hat dadurch daß ſie dieſen oder jenen Zengen laden läßt
Perſonal Angelegenheiten zur Sprache zu bringen deren ſtreng
ſekreter Charakter eine Beſprechung auch nicht bei verſchloſſenen
Gerichtsthüren verträgt Eine Anskunftsverweigerung würde dann
als das Eingeſtändniß der Schuld ansgebeutet werden deshalb
will man wie geſagt keinen Klageantrag ſtellen ſondern das
Urtheil über das Vorgehen des Kladd der Allgemeinheit über
laſſen Wenn der Kladd fortfahren ſollte öffentlich Behaup
tungen aufzuſtellen oder gleichzeitig auch öffentlich die vermeint
lichen Beweiſe beizubringen werde im Reichsanzeiger eine amt
liche Erklärung erſcheinen welche die oben angeführten Gründe
die gegen einen Klageantrag ſprechen anseinanderſetzt

Mit dem Antrage Kanitz wegen Monopoliſirnng
des Getreideimports beſchäftigt ſich die Norddeutſche in
einem längeren Artikel in dem u a geſagt wird die Regierung
werde für den Antrag nur ein rundes Nein haben

Der Bundesrath ſtimmte dem Antrage Preußens auf
Verlängerung der Friſt für die Geſtattung von Ausnahmen von
der Gewerbeordnung über den Unterricht in den Fortbil
dungsſchulen an Sonntagen zu

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags hat
v Kardorff den Antrag eingebracht die Ueberweiſung von 67
Millionen Mark aus dem Reichsinvalidenfonds an die
Reichskaſſe ſolle in Form eines Vorſchuſſes erfolgen

Ueber den Schluß der Reichstagsſeſſion ver
lautet etwas Beſtimmtes zwar noch nicht doch gilt es bereits als
ſicher daß folgende Vorlagen unerledigt bleiben Das Tabak
und Weinſteuergeſetz ſowie die Finanzreformpläne der
Geſetzentwurf zur Bekämpfung gemeingefährlicher Kranuk
heiten der ſchon in der vorigen Tagung ohne Ergebniß den
Reichstag beſchäftigt hat Da die drei genannten großen Stener
vorlagen im Plenum nur die erſte Leſung paſſirt haben ſo werden
ſie im Herbſt nochmals zur Berathung gelangen Bis dahin kann
ſich vornehmlich in der Centrumspartei noch mancherlei ändern

Oeſterreich lingarn
Wien 12 April Kaiſer Wilhelm hat den Erzherzog

Stephan zum Contre Admiral der dentſchen Marine ernannt
Budapeſt 12 April Der Ehegeſetzentwurf iſt vom

Abgeordnetenhauſe mit 271 gegen 106 Stimmen angenommen
worden

Jtalten
Rom 12 April Jn Folge Beſchlagnahme einer Bombe

zog ſie den Schlüſſel aus dem Schloß betrachtete ihn lachte
verächtlich und kehrte zu der Gräfin zurück Wenn Jemand
auf die von Dir angedeutete Weiſe in Dein gelangt
wäre müßten ſich Spuren von Gewalt am Schlüſſel zeigen
Du ſiehſt es ſind keine zu bemerken

Lady Elgar prüfte den Schlüſſel und warf darauf einen
verwirrt forſchenden Blick auf Thekla Nur eines der beiden
Mädchen konnte die Wahrheit ſprechen das andere mußte
lügen Wem ſollte ſie glauben
Bei dieſer ſtummen rathloſen Frage ihrer Beſchützerin

ſtieg eine ſanfte Röthe in Thekla s bleiche Wangen ihre
ſtolze ſelbſtbewußte Haltung erhielt eine Beimiſchung von
Scham und Schmerz Sie ſchämte ſich in die Seele der vor
uehmen Lügnerin hinein und beklagte die Mutter dieſer
Tochter Raſch verließ ſie den Seſſel auf deſſen Lehne ſie
ſich geſtützt hatte um ſich der Gräfin zu nähern Doch wich
ſie ſofort zurück ihr Geſicht erblaßte wieder und ihre Miene
ward ſtolzer und würdevoller als zuvor

Fortſetzung folgt

verlangen ſtets eine ſofortige BeMalsleiden kämpfung will man nicht Gefahr
laufen daß die langwierigſten und ſchlimmſten Krankheiten daraus
entſtehen ſollen Zur ſolchen rn empfehlen mediziniſche
Autoritäten Vay s ächte Sodener Mineral Pastilien
als das hierzu geeignetſte wirkungsreichſte Heilmittel das à 85 Pfg
die Schachtel erhältlich iſt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 14 April 1894

Bei Nordoſtwind und wechſelnder Bewölkung etwas kühleres
Wetter zunächſt noch ohne weſentliche Niederſchläge

Waſſerftäude Am 13 April Halle unterhalb 1,72
Trotha 1,48 12 April Calbe Oberpegel 1,86 Unter
pegel 0,26 Drasdan 0,68 Magdeburg L50
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verhaftete die Polizei im Laufe des Tages drei verdächtige Anar
chiſten darnnter einen Statiſten des Konſtanciatheaters

Frankreich
Paris 12 April Die Unterſuchung über den Dynamit

anſchlag in der Wohnung des Friedensrichters in Argenteuil
ergab daß die Anarchiſten daran nicht betheiligt ſind

Brüſſel 12 April Der Ausſtand in den Ziegelwerken
von Boom führte nene Ausſchreitungen herbei 3000 Streikende
drangen in mehrere Läden ein plünderten dieſelben und vertheil
ten die geraubten Waaren unter ſich Militär beſetzte die Jn
duſtrieſtadt Boom und die umliegenden Ortſchaften

Spanien
Valeneig 12 April Bei den geſtrigen

wurden 17 Pilger verwundet von den Angreifern 4 verletzt Der
Biſchof von Madrid erhielt einen Dolchſtich der durch die Sontane
ging Dem Erzbiſchof von Sevilla wurden die Scheiben ſeinez
Wagens eingeſchlagen Die Aufrührer warfen die Fenſterſcheiben
des biſchöflichen Palaſtes mit Steinen ein

Amorika
Columbus Ohio 12 April Ein Uebereinkommen der

Bergarbeiter der Vereinigten Staaten ſetzt den Beginn eines all
gemeinen Ausſtandes auf den 21 d Mts feſt

Ein antiſomitiſcher Prozeß
Originalbericht des General Anzeiger

L Leipzig 12 April
II

Die heutige Verhandlung im Prozeß Bauer Weſendonck be
ginnt Nachmittags um 4 Uhr Es wird zunächſt feſtgeſtellt daß ſeitens
der Staatsanwaltſchaft gegen den Privatkläger Bauer eine Unterſuchung
eſchwebt hat ob er Gelder des Ahlwardtfonds unterſchlagen habe
ieſe Unterſuchung iſt Mangels Beweiſes eingeſtellt worden

Es werden nunmehr die Zeugen denen Bauer gegenüber ſein
Ehrenwort gebrochen haben foll vernommen

Zunächſt bekundet der Kaufmann John unter Angabe näherer
Einzelheiten daß ihm gegenüber Bauer allerdings das Ehrenwort ge
brochen habe Auch ſei derſelbe eines Tages zu ihm gekommen um
ſich zu einer angeblichen Reiſe nach Salzburg wo er eine größere
Summe geliehen erhalten könne 200 Mk zu leihen An deinſelben
Morgen hatte John aber den Zeugen Eiſert getroffen der zu dem
ſelben Zwecke Bauer ſchon 400 Mk gegeben hatte Weiter hat John
mehrmals Bauer gewarnt nicht allzu großen Aufwand zu machen

Der Zeuge Eiſert erklärt daß ihm gegenüber Bauer in zweiFällen das Shrenwort gebrochen habe

Zeuge Wohlfahrt giebt an daß Bauer in mehreren Fällen ſein
Wort gebrochen habe

Der Präſident konſtatirt daß bei einem Mann in Bauers Stellun
auch ein einfaches Verſprechen unter den Begriff eines Ehrenwort
fallen müſſe

Der Mitbeklagte Schöpfel bemerkt daß auch ihm gegenüber Bauer
ſein Ehrenwort gebrochen habe Jm Uebrigen hätte Niemand der
Redegewandtheit Bauers und ſeiner anufdringlichen Höflichkeit wider
ſtehen können ſelbſt der Herr Vorſitzende würde ihm gepumpt haben
Große Heiterkeit

Hierauf wird der frühere Drucker der N D Herr Reuſche
vernommen welcher ſeit November v J Einſicht in die Geſchäfts
Bücher hatte letztere ſeien in Ordnung geweſen Der Zeuge berichtigt
noch er habe geſagt unter tüchtiger Leitung werde das Blatt M 30000
Jnſeratenertrag bringen nicht es habe bereits ſoviel

Sehr ausführlich verbreitete ſich der Zeuge Lehrer Kleeberg
welcher Bauer in 2 Fällen Wechſel girirt hat die allerdings mit einigen
Schwierigkeiten eingelöſt worden ſind Der Zeuge konſtatirt daß
Bauer während der zweimonatlichen Feſtungshaft 1000 Mk verbraucht
habe Jntereſſant waren ſeine Enthüllungen über Bauer s politiſche
Thätigkeit Er habe erſt die Militärvorlage und Caprivi bekämpft
Später habe ihn ein hoher Herr veranlaßt dafür Stimmung zu
machen Erſt ſchreibe ich ſo habe Bauer erklärt einen Schwenkungs
artikel der geht dann in die Nordd Allgemeine über Hier
ſchneidet der Vorſitzende weitere Ausführungen als unweſentlich ab

Aus der n n der Frau Lehrer Stecher deren Ehemann
jetzt in der Schweiz in Stellung iſt ging hervor daß Stecher m
politiſcher Agitation ſein Amt quittiren mußte und an Bauer Gel
verlor Von 4000 Mk die Frau St beſeſſen können nur 700 Mk
als für die N D Ztg verbraucht nachgewieſen werden Davon
ſind 300 Mk zurückgezahlt

Herr Kleeberg deponirt ſodaun Bauer habe ihm erzählt daß er
aus Rußland habe flüchten müſſen

Bauer erklärt dies damit daß er in Reval als Vorkämpfer für
das Deutſchthum habe verſchickt werden ſollen

Hiermit wird die Beweisaufnahme geſchloſſen Das Urtheil ergeht
am 17 d Mts

Kleine Chronik
Leipzig 12 April Großer Brand Heute früh gegen

123 Uhr brach in dem Lagerraum der Dampfdrechslerei von
Vogel und Heinemann Leipzig Reudnitz Lutherſtraße 5 ein rieſiger
Brand aus den man erſt nach dreiſtündiger Arbeit bewältigen konnte
Der weitaus größte Theil des zweiten Obergeſchoſſes und das gleich
zeitig als Decke deſſelben dienende Pappdach ſind zerſtört während die
im Erdgeſchoß und 1 e befindlichen Arbeitsräume erhalten
blieben und ſomit der Geſchäftsbetrieb nicht geſtört iſt Der angerichtete
Schaden iſt ſehr bedeutend

Aſchersleben 12 April Kaubmord Geſtern früh fand
man die Thür zu der Wohnung der ſiebzigjährigen Wittwe Johanne
Herrmann in Gr Schierſtedt der Mutter des Oekonomen Chr
Herrmann erbrochen und die alte Frau als Leiche im Bette vor Da
an der Leiche Wunden und ferner Blutſpuren zu bemerken waren ſo
liegt die Vermuthung nahe daß ein Raubmord verübt iſt

Oſcherésleben 12 April Leichenfund Geſtern Nach
Vuez wurde in Groß Germersleben im Bodefluſſe und zwar
unterhalb der Fiſcherwieſe hinter den Schäferſtegen von mehreren in
der Nähe beſchäftigten Arbeitern die Leiche des ſeit genau 4 Wochen
vermißten hieſigen Stadtraths Heinrich Mertens aufgefunden

Potsdam 12 April Ein Reiter verunglückt Geſtern
Nachmittag ſtürzte Major Mittzlaff vom 3 Garde Ulanen Regiment
beim Nehmen eines Hinderniſſes auf dem Bornſtädter Felde und erlitt

7 gar orus Schwer verletzt wurde er nach ſeiner Wohnung
gebracht

Mainz 12 April Bundesſchießen Die Arbeiten auf
dem Feſtplatz des XI deutſchen Bundesſchießen nehmen guten Fort
gang Gegenwärtig werden die Feſthalle und die Schießhalle ein
gedeckt die offene Weinhalle und die Scheiben Einrichtung ſind iBau das Portal und der Gabentempel werden dieſer Tage in Angriff

genommen Auch ein Rieſen Elephant der einen dreiſtöckigen Aus
ſichtsthurm von 35 Meter Höhe tragen und ganz aus Eiſen konſtruirt
wird kommt zur Aufſtellung

München 12 April Waldbrände Nach weiteren Mel
dungen aus Innsbruck ſteht der Staatswald bei Kranewitten in
Flammen wodurch auch ein in der Nähe befindliches Dynamitlager
bedroht wird Militär iſt zu den Löſcharbeiten beordert worden

Noetwyork 12 April Unwetter An den Küſten des At
lantiſchen Oceans herrſchen Unwetter und Schneeſtürme An einigen
Orten liegt der Schnee 2 Fuß hoch An der Küſte von New Ferfey
ehe 2 du Schiffbruch wobei mehrere Perſonen umkamen

Brooklyn 12 April Tod in den Flammen Hier iſtgeſtern ein großes Miethsh aus abgebrannt mee
des Hauſes ſind in den Flammen umgekommen und 16 nenhaben ſchwere Verletzungen aber Perſo
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d Einen ſchrecklichen Tod fand geſtern Nachmittag die im th Kloſtermansfeld 12 April Kirchbauverein Hiernar Lokales Zo greß Der Hilter wird von r r dere e legr Ulrichſtraße 5 Das Kind war zum Beſuche von Verwandten nach verein zu Stande zu bringen deſſen icht es iſt unſere herr0 ä unter Priähnal B0kal Bericht iſt nur mit Ouellenaugade geſtattet der Nitolaiſtraße gegangen und ſpielte mit anderen Kindern auf dem alte Baſilika wieder herzuſtellen und alle die werthvollen Baudenkmäler
Halle 16 April Fahrdamm der letzteren welche eben ein Rollgeſchirr paſſirte Jn woran unſere Kreuzkirche reich iſt bloßzulegen

mit Etädtiſche Kommiſſionen jugendlichem Uebermuthe hängte ſich das Mädchen zur Seite an den Weißenfels 12 April Geiſtesgeſtört Vorgeſtern Vor
teuil Petitions Kommiſſion in der Fahrt begriffenen Wagen kam aber bald ſo unglücklich zu Falle mittag hat ſich der hieſige Arzt Dr Heyne wahrſcheinlich infolge von

Sthung am Sonnabend den 14 April er Nachm 5 Uhr daß es von einem Hinterrade geſchleift wurde und ſchwer verletzt auf Geiſtesſtörung aus dem Fenſter ſeiner in der I Etage gelegenen
m MagiſtratsSitzungszimmer gehoben werden mußte Man brachte das Kind der beſtürzten Mutter Wohnung geſtürzt und ſich dabei einen ſchweren Beinbruch zu

Tagesordnung welche daſſelbe auf ärztlichen Rath alsbald der Klinik zuführte Aber gezogen
verken 1 Pelition von Anwohnern der Grünſtraße ſchon auf dem Transporte dahin verſchied das beklagenswerthe Delitzfch 12 April Fohlenſchau Am 16 Mai er ſoll
ikende 2 Auguſtin Entſchädigungsanſprüche betr Mädchen an den erlittenen Verletzungen Der Führer des Geſchirres auf hieſigem Schützenplatze eine Fohlenſchau abgehalten werden Da
rtheil 8 Schulz Fluthgraben zwiſchen Mauerſtraße und befindet ſich dem Unfalle gegenüber außer aller Schuld im vorigen Jahre eine Schau nicht ſtattfand verſpricht dieſe ſehr gut
Jn Gommergaſſe Vermißt Die 31 jährige Krankenpfeger Vorſteherin beſchickt zu werdenDlii Fr Helene Kaßner bisher in Stellung bei Herrn Dr KrukenbergHoher Beſuch Heute Nachmittag treffen von Stuttgart Magdeburgerſtraße 40 hat ſich geſtern Nachmittag unter dem Vor Dtandesamt Halle

kommend Ihre Königlichen Hoheiten Prinz und Prinzeſſin i nete m d ar r ät ſeg iſt r Aufgeboteni iener eder zurückgekehrt ie p Kaßner war in letzter Zeit ſehr nervös Apri beiter Guſtap Duf Mari iningen ohann Georg von Sachſen mit großem Gefolge und Dienerſchaft und aufgeregt wurde auch öfter von einer andern Pflegerin weinend 12 April Der Handarbeiter Guſtav Duft und Marie Bowack Wein
jer ein und nehmen im Hotel Stadt Hamburg Abſteigequartier Die

et junge Gemahlin entſtammt dem Württembergiſchen Königshauſe und
ontane t die Trauung am 5 d Mts in Stuttgart ſtattgefunden
ſeines Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag
heiben 16 April Auf der Tadesordnung ſtehen folgende Punkte a für die

öffentliche Sitzung 1 Anbringung von Blitzableitern am Siechen

hauſe e e e r Wdung von Zimmern ule an der Oleariusſtraße 4 Haushaltsn der gen der Theodor Schmidt Stiftung 5 Koſtenbewilligung für Straßen

all ausbeſſerung 6 Antrag die Bürgerſteige in der Wuchererſtraße be
treffend 7 Anträge das Feuerlöſchweſen betreffend 8 Anſchluß der
Gasanſtalt an die Hafenbahn 9 Abänderung des Statuts der Theodor
Schmidt Stiftung 10 Entlaſtung der Rechnung der Ehrlich ſchen
Stiftung für 1892/93 11 Entlaſtung der Rechnung der Paul Riebeck
Stiftung für 1892/93 12 Petition Schulz Beläſtigung ſeines Grund
ſtückes durch den Fluthgraben zwiſchen Mauerſtraße und Gommergaſſe

lpril 13 Petition von Anwohnern der Grünſtraße Niederſchlagung von
Straßenausbaukoſten betreffend 14 Petition Auguſtin Schödens

ick be anſprüche betreffend b für die geſchloſſene Sitzung 15 Ge
ſeitens nehmigung zur Anſtellung einer Klage 16 definitive Anſtellung zweier
ſuchung PolizeiSergeanten 17 Befinden über die Ablehnungsgründe eines
i habe Schiedsmannes bezw Neuwahl 18 Wahl eines Armenpflegers für

den 11 Bezirk 19 definitive Anſtellung eines Polizei Sergeaten
er ſein Zum Ehrenmitglied ernannt Der Kurator der vereinigten

riedrichs Univerſität Herr Geheimer Ober Regierungs Rath Dr
näherer chrader hierſelbſt iſt von der Kgl Akademie gemeinnütziger Wiſſen
vori ge ſchaften zu Erfurt deren Präſident der Prinz Georg von Preußen iſt
n um zum Ehrenmitglied genannter Akademie ernannt worden Dieſe Er
größere nennung iſt um ſo ehrenvoller als die Akademie nur in ſeltenen Fällen
inſeiben Ehrenmitglieder ernennt Zu den wenigen denen dieſe Auszeichnung
zu dem ſeither zu Theil wurde gehört u A der Großherzog von Sachſen
at John auch der verſtorbene Herzog Ernſt von Sachſen Coburg gehörte der
hen Akademie als Ehrenmitglied an
in zwei Unſer Diakoniſſenhans wird ſein Jahresfeſt in dieſem Jahre

am Jahrestage der Kirchweihe am Sonntage Cantate 22 April
llen ſein feiern Bei dieſer Feier werden 12 Probeſchweſtern die ihre Aus

bildung beendigt haben zu Diakoniſſen eingeſegnet werden Die Feier
Stellun ſindet in der neuen Anſtaltskirche um 4 Uhr ſtatt Herr Prof D Haupt
nwort hält d Feftpredigt die Einſegnung der Anſtaltsgeiſtliche Herr Paſtor

ordan
r Bauer Amtsjnbilänm Am morgigen Sonnabend feiert Herr Su
and der perintendent Bethge in Giebichenſtein ſein 25jähriges Amts

wider jubiläum Die kirchlichen Gemeindekörperſchaften beabſichtigen dieſen
t haben Tag u A durch ein zwangloſes Zuſammenſein am Abend in der

Saalſchloßbrauerei zu begehen Selbſtverſtändlich ſind alle Gemeinde
euſche mitglieder hierzu willkommen
eſchäfts g Alters und Jnvaliden Rente Jm Saalkreis hat ſich im
berichtigt erſten Vierteljahr 1894 die Zahl der AltersRente deziehenden Perſonen

30000 Wert auf 433 die der Jnvaliden Rente beziehenden um 19 auf 117
erhöht

eeberg Goldene Hochzeit Am Montag feierten die Eheleute Breit
t einigen feld hierſelbſt das Feſt der goldenen Hochzeit Am 9 April 1844
irt daß I waren ſie durch Profeſſor Marks in der Ulrichskirche getraut worden

braucht Damals war der junge Ehemann Schloſſermeiſter ſpäter hat er in
politiſche der Königl Centralwerkſtatt gearbeitet jetzt lebt er als Privatmann

Die kirchliche Feier fand wieder in der Ulrichskirche ſtatt wobei Herr
Paſtor Wächtler die Jubelhochzeitsrede hielt

Verbotene Sammlungen Der Staatsſekretär des Reichs
poſtamtes hat verboten daß künftighin in Beamtenkreiſen Samm
lungen vorgenommen werden um Vorgeſetzten oder Kollegen bei
Feſtlichkeiten Geſchenke oder anderweite Zuwendungen zu machen Den

bekämpft

mung zu
enkungs

Hier
ch ab

Fhemann
r infolge Poſtbeamten wird dieſe Beſtimmung gegenwärtig durch Rundſchreiben
er Gel zur Kenntniß gebracht

700 Mt Zur Tödtung der Weſpen iſt jetzt gerade die beſte Zeit Jede
l März und April ſich zeigende Weſpe iſt eine Weſpenkönigin alſo

die überaus fruchtbare Stammmutter zukünftiger Weſpen Kolonien
daß er Mit jeder Weſpe die jetzt vernichtet wird tödtet man Tanſende zu er

wartender Nachkommen Durch Ausſtreuen von Zucker laſſen ſich die
ipfer für Weſpen ohne Schwierigkeiten anlocken Gerade weil ſich die Thiere

anſcheinend gut überwintert haben iſt jetzt der Vertilgungskampf im
ergeht Hinblick auf die ſonſt unvermeidlichen Plagen im Sommer und Herbſt

dringend anzurathen
Für unſere Nimrode bietet dieſes Jahr gleich dem vorigen

die beſte Ausſicht auf eine ergiebige Haſenjagd da der erſte
Satz junger Haſen begünſtigt durch die ſchönen Tage des März nicht
zu Grunde gegangen iſt was nach alter Erfahrung ſtets als ſicheres

h gegen Zeichen für reichliche Vermehrung der Familie Lampe gelten kann
rei von Maikäfer Plage Ein ſogenanntes Flugjahr für Maikäfer

rieſiger dürfte das Jahr 1894 werden Da der Maikäfer zu ſeiner Entwickelung
konnte 4 Jahre gebraucht ſo folgt auf ein an dieſen Jnſekten reiches Jahr

s gleich nach 4 Jahren ein eben ſolches
hrend die Stadttheater Die Preisoper Evanthia wird nunmehr
erhalten am Sonntag Abend zum erſten Male zur Aufführung gelangen Vor

gerichtete her wird das Ballet Divertiſſement Die Puppenfee gegeben den
Beſchluß der Vorſtellung bildet eine Wiederholung des Luſtſpiels

üh fand Frauenkampf Am Sonntag Nachmittag findet die letzte Fremden
Johanne vorſtellung bei halben Preiſen während dieſes Spielabſchnittes ſtatt
ſen Chr und gelangt das beliebte Luſtſpiel Das Heirathsneſt zur Auf
vor Da führung

Beneſiz Wie wir bereits erwähnt haben iſt dem Opern
Kgiſſeur und Baßbuffo unſeres Stadttheaters Herrn Kaula von der
Direktion eine Benefizvorſtellung zugeſtanden worden Der geſchätzte

aren ſo

n Nachnd zwar tüchtige Künſtler hat für ſeinen Ehrenabend die humorvolle Operette
reren in Der Bettelſtudent gewählt Die Hauptrollen liegen in den
Wochen Händen folgender Künſtler Oberſt Ollendorf Herr Kaulg
gefunden Somon Herr Schumacher Jan Herr Wirk Laura FrlDreuer Bronislawa Frl Thedy Palmatica Frau Liſſé

Enterich Herr Kühne Richthofen Frl Schneider Vorher
d Die Puppenfee gegeben

Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt hat ein Patent an
gemeldet auf einen Einſatz für Schleudertrommeln aus parallel zur
rommelachſe ſtehenden durchlochten Zuleitungsrohren mit Vertheilungs
cheiben beſtehend Herr Paul Krüger in Halle

r Kleiner Brand Heute Vormittag gegen S Uhr war im
Srundſtück Gerbergaſſe 5 der Schornſtein in Brand gerathen

ſind Der Brand konnte nach kurzer Zeit durch die Feuerwehr gedämpft
Angri erden

gen Aus

Geſtern
Regiment
ind erlitt
Wohnung

iten auf
en Fort
alle ein

in ihrem Zimmer gefunden man vermuthet daß ſie ſich ein Leid an
gethan hat Bekleidet war ſie mit ſchwarzem Kleide mit ſchwarzer
Taille oben mit Sammet beſetzt ſchwarzem Jaquet ſchwarzem Hut

Wer iſt der Eigenthümer Einem Geiſteskranken wurde
durch die Polizei eine mit neueingenietetem Stiele verſehene Mauer
kelle die er angeblich von einem Maurer geſchenkt erhalten hat
abgenommen es wird aber vermuthet daß die Kelle geſtohlen iſt Der
Eigenthümer kann dieſelbe bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 64
in Empfang nehmen

Aus dem Vereinsleben
Der III kommunale Wahlbezirks Verein hat bekanntlich

in der Straßenbahn Angelegenheit eine Petition an den Magiſtrat
und die Stadtverordneten Verſammlung beſchloſſen Dieſelbe liegt von
heute ab an verſchiedenen Geſchäftsſtellen der Stadt ſiehe Jnſerat
zur Unterſchrift der Jntereſſenten aus

J Poſitive Union Jn der geſtrigen Hauptverſammlung der
Freunde poſitiver Union in der Provinz Sachſen ſprach Herr Sup
Hobohm Treuenbrietzen über Das gute Recht der Agenden
reform im bibliſchen und kirchlichen Geiſte Der Redner wies darauf
hin daß über die Agenden Frage ein Streit ſich erhohen habe wie er
Gott ſei Dank für unſere Kirche nicht alltäglich ſei Eingehend ſuchte
er daran darzulegen daß ſo treuliche und erfreuliche Dienſte die alte
Agende geleiſtet habe es jedoch jetzt an der Zeit ſei ſie zur Ruhe zu
legen die Bedenken und Angriffe gegen den von der Agenden Kommiſſion

ausgearbeiteten Entwurf ſuchte er dann als vielfach ungerechtfertigt
hinzuſtellen Die Verſammlung ſtimmte den Ausführungen des Redners
und den von ihm aufgeſtellten Leitſätzen bei

Dramatiſcher Verein Halle a/S Bei der am 10 d Mts
ſtattgefundenen Generalverſammlung wurden nachſtehende Herren für
das Jahr 1894/95 in den Vorſtand gewählt F Pollack als Vor
ſitzender F Kopf Schriftführer O Anhalt Kaſſirer Da der
bisherige Regiſſeur ſein Amt niederlegte wird eine Neuwahl er
forderlich

Die photographiſche Geſellſchaft zu Halle hält am nächſten
Montag Abend im Hotel zum goldenen Ring ihre 25 Sitzung ab
Die Tagesordnung umfaßt 7 Punkte die Ausſtellungsgegenſtände
weiſen 9 Nummern auf

Shonter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 12 April Benefiz für Frau Rinald Pauli

Frauenkampf Luſtſpiel in 3 Aufzügen nach Scribe von Olfers
Dieſes alte witz und geiſtvolle Jntriguenſpiel kann noch immer nach
dem Glas Waſſer für eins der beſten Muſter dieſer Spielart gelten
Der wirkſame Aufbau und die feine Durchführung der Handlung ſichern
ebenſo wie der geiſtvolle und bis ins Kleinſte mit großer Peinlichkeit
ausgearbeitete Dialog dem graciöſen Luſtſpiel einen wenn auch be
ſcheidenen Platz auf dem Repertoire unſerer Bühnen Es iſt in ſeiner
Eigenart ſehr gelungen es ſpannt und unterhält wenn auch die
pſychologiſche Entwickelung nur ſchwache Anſätze einer feineren Durch
bildung trägt Man führt aber das Stück auch deswegen beſonders
gern auf weil es eine wirkſame Konverſationsrolle enthält und ſo hatte
denn heute Frau Rinald die Rolle der Gräfin von Autreval zu ihrem
Benefiz gewählt Die geſchätzte Künſtlerin wird durch ihre eigenartige
Begabung beſonders auf Rollen der feineren geiſtreichen Salonkomödie
hingewieſen Wenn ſie auch in tragiſchen Rollen wie Maria Stuart
die Eboli Lady Milford u ſ w Großes und ſehr Erfreuliches ge
leiſtet hat ſo liegen ihr geiſtreiche Rollen doch am beſten und in
Rollen wie die Herzogin von Malborough hat ſie ihre größten
Triumphe gefeiert Unſer Theater beſitzt in Frau Rinald eine aus
gezeichnete reich begabte ſtets vornehme Schauſpielerin die uns
hoffentlich noch recht viele Jahre hindurch erhalten bleiben wird
Wenn die Darſtellung eines Scribe ſchen Luſtſpiels die volle Wirkung
ausüben ſoll ſo muß bei den Spielern jene Leichtigkeit der Rede und
Gegenrede die Gabe eines leichten Plaudertons und etwas von jenem
Esprit vorhanden ſein welcher einen weſentlichen Reiz dieſer Gattung

franzöſiſcher Luſtſpiele ausmacht Alle dieſe Vorausſetzungen treffen
in hohem Grade bei Frau Rinald zu welche heute wieder mit Eleganz
in Bewegungen und Toilette und mit überlegener Geiſtesgegenwart die
Fäden des Luſtſpiels feſthielt Durch ihre ganze Darſtellung zog ſich
die feine Markirung der innigen Liebe die ſie für Henri von Flavigneul
empfindet die ihr ganzes Denken und Handeln durchdringt aus jeder
Handlung zu Henri s Rettung ſpricht und nur einmal jubelnd hervor
bricht als ſie durch Grignons Liebesbrief die Ueberzeugung gewinnt
noch liebenswerth genug zu ſein um eine innige und ivahre Liebe
einzuflößen Jm Uebrigen verlieh ſie der Gräfin die Sicherheit einer
Weltdame und die Anmuth ihrer Perfſönlichkeit ſie war ſo geiſtreich
ſchlagfertig und launig wie ſie das Stück wünſcht Ein trotz des
herrlichen Frühlingswetters faſt völlig ausverkauftes Haus lebhafter
Beifall und zahlloſe Blumen und Kranzſpenden zeugten von der
Beliebtheit der ſich Frau Rinald in Halle erfreut Auch die Dar
ſtellung der anderen Rollen war den gehegten Erwartungen ent
ſprechend eine durchaus befriedigende ja ſogar gute Sehr hübſch
ſpielte Fräulein Schneider die Leonie Sie war der richtige 16
jährige Backfiſch mit dem überſtrömenden Gefühl und der Unklugheit
ihrer Jahre und tritt hier in einen ſehr gut wirkenden Gegenſatz zu
der gereiften geiſtreichen und kampfesmuthigen Gräfin Herr
Schreiner war als Präfekt in ſeiner klugen und glatten Gewandt
heit von beſter Wirkung Herr Rinald hatte als Guſtav von Grignon
die komiſche Doppelnatur des zwiſchen Furcht und Heldenmuth
ſchwankenden Edelmannes trefflich herausgearbeitet und wirkte fehr
komiſch durch den Wechſel von Tapferkeit und Furchtſamkeit beſonders
auch in der Scene wo er ſich ins Feuer ſtürzen will und im letzten
Akt Herr Bach hatte der Rolle des Herrn von Flavigneul wenig
Sympathie abgewinnen können und ſpielte ſie demgemäß

Ans der Umgebung
Eisloeben 12 April Auszeichnung Herrn Geh Berg

rath Leuſchner iſt anläßlich ſeines 50 jährigen Bergmannsjubiläums
durch den Kaiſer der Stern des Kronenordens 2 Kl verliehen worden
Herr Regierungspräſident v Dieſt Merſeburg hat dem Jubilar die
Auszeichnung perſönlich überreicht

M

gärten 34 Der Bahnarbeiter Auguſt Schmidt und Emma Ernſt Franckeſteaße 16 und Herderſtraße 6 Der Poſtbüreau Aſſiſtent Wilhelm Kittel

und Bertha Wetterling Meckelſtraße 9 Der Techniker Heinrich Kielhorn
und Martha Kirchberg Meckelſtraße 12 und Königſtraße 83 Der Zimmer
mann Friedrich Herfürth und Emilie Herfurth Lochau und Benkendorf

Eheſchließungen
12 April Der en Wilhelm Dammann und JohanneSchnelle Gr Wallſtraße 7 und Wittingen Der LademeiſterDiätar Her

mann Walter und Elsbeth Rockendorf Leipzig und Gr Steinſtraße 85
Der Bahnarbeiter Guſtav Herfurth und Jda Haake Halle a/S

Geboren
12 April Dem Kaufmann Eduard Barth ein S Eugen Kurt rig

Hermannſtraße 2 Dem Kaufmann Hermann Schurade ein S Johann
Hermann Königſtraße 1 Dem Keſſelſchmied Theodor Glanz eine T
Karoline Marie Martha Gr Klausſtraße 12 Dem Oberpackhofsarbeiter
Heinrich Eurich ein S Emil Walther Kurt Markt 16 Dem Silberarbeiter
Ernſt Wolff ein S Ernſt Auguſt Rudolf Henriettenſtraße 27 Dem Kauf
mann Wilhelm Kranig ein S Wilhelm Arnold Neue Promenade 15 Dem
Handarbeiter Heinrich Förſter eine T Anna Selma Frieda Weingärten 28

Dem Syndikus der Francke ſchen Stiftung Arnold Arps ein S Ernſt
Rudolf Franckeplatz 1 Dem Buchdruckerei Beſitzer Günther Bernhardt
eine T Martha Lucie Kl Ulrichſtraße 9

Geſtorben
12 April Des Reſtaurateur Friedrich Brodte Ehefrau Emilie geb S

49 Pulverweiden 3 Der Privatmann Karl Stammer 82 J KlinikAmalie Barſch 22 Diakoniſſenhaus Des Handarbeiter Friedrich
Borrmann T todtgeb Kl Ulrichſtraße 24 Der Lehrer emer Ferdinand
Kirchner 68 Wilhelmſtraße 40 Der Hotelier Richard Heller 46
Gr Ulrichſtraße 63 Des Werkmeiſter Guſtav Marx S Walther 3
Streiberſtraße 34 Des Poſtpacketträger Auguſt Kölling S Willy 3
Thorſtraße 17 Der Handarbeiter Chriſtian Pabſt 70 Siechenanſtalt

Telegramme und letzte Zachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Berlin 13 April 10 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die neueſten Ver
öffentlichungen über die Vorgänge in Kamerun erregen das
peinlichſte Aufſehen Allgemein iſt man der Anſicht daß Leiſt
und Wehlan den deutſchen Namen in unerhörter Weiſe geſchändet

haben Die Preſſe fordert daß die Berichte des Regierungsraths
Roſe der Orffentlichkeit übergeben werden andernfalls würde die
Regierung ſich ſelbſt ſchaden Die Krenzztg ſagt im Anſchluß
an den Handwerkertag in einem Artikel Jetzt iſt es an der
Regiernng zu zeigen ob ſie eine Organiſation des Hand
werks will Nach dem Verlauf der Verhandlungen des Hand
werkertags kann ſie anf eine Majorität im Reichstage rechuen zu
Gunſten der Zwangsinnungen und des Befähigungsnachweifes

Der Verleger des Sozialiſt Grunan iſt wegen der rothen
Märzuunmmer und der Extrannummier verhaftet und die Redakteure

derſelben Heft und Reinhardt ſowie der Expedient Loehr
ſind wegen Aufreizung und anderer Vergehen angeklagt

A Abbazia 13 April 9 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend um
8 Uhr iſt Kaiſer Wilhelm von hier abgereiſt Vorgeſtern Nach
mittags hatte ſich der Kaiſer von den Offizieren der Moltke
verabſchiedet und dabei geänßert Die ſchönen Tage ſind nun
vorüber jetzt heißt s wieder arbeiten hoffentlich nehmen wir im

nächſten Jahre wieder hier unſern Aufenthalt und
und anch bei der geſtrigen Verabſchiedung von den Offizieren der
Chriſtable ſprach der Kaiſer von Wiederkehr Die Fahrt des

Kaiſers erfolgte zu Wagen bis zur Bahnſtation Matugglie Der
Weg war hell erleuchtet Tanſende hatten ſich eingefunden die
Feuerwehr mit Fackeln ausgerüſtet bildete Spalier Auf dem
Bahnhof nahm der Kaiſer von der Kaiſerin herzlichen Abſchied
Um 8 Uhr 46 Min ſetzte ſich der Zug in Bewegung Die
Kaiſerin kehrt am 27 April nach Berlin zurück

I Paris 13 April 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die geſammte Preſſe
zieht in langen Artikeln gegen die von Jtalien in Frankreich
geplante Anleihe zu Felde n A ſagt der Paix die italieniſche
Regierung irre ſich ſehr wenn ſie glanbe die franzoſenfreundlichen
Worte König Hnumberts würden die Wachſamkeit des franzöſiſchen
Kabinets einſchläfern

Baden Niederöſterreich 12 April Auf zwei Ziegelwerken
der Baumaterialien Geſellſchaft Union in der Nähe von Brunn
und Lieſing ſtriken ſeit geſtern 1500 bis 2000 Arbeiter Die
ſelben begingen mehrfach Ausſchreitungen Zwei Schwadronen
Kavallerie ſind zur Wiederherſtellung der Ruhe hier eingetroffen

Bern 12 April Das Anarchiſtengeſetz iſt nunmehr
von beiden Räthen in übereinſtimmender Faſſung angenommen
worden Daſſelbe kann nach 3 Monaten in Kraft treten

Chieago 12 April Mehrere Fabrikbeſitzer haben beſchloſſen
ihre Fabriken zu ſchließen wenn die Arbeiter ſich weigern ihre
Beziehnngen zu den berufsmäßigen Agitatoren aufzugeben 10000
Arbeiter feiern

Die Verſicherungs Abtheilung der Dresdener Bank macht durch
Jnſerat bekannt daß ihr Prämien Tarif pro Mai erſchienen iſt Der
ſelbe enthält u A die Sätze der Oeſterr Kredit Looſe Oldenburger
10 Thlr Looſe Ungariſche 4 W Eiſenbahn Gold Anleihe Ruſſiſche
41 Bodenkredit Pfandbriefe und diverſe Preußiſche Rentenbriefe
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S re Lotterie hB beim Einkauf von Herren und Kunaben Garderobe und gewiſſen Anpreiſungen die nur als Lockſpeiſe dienen ſollen den S Ziehung 18 bis 20 April 1894 W

Man hat ſich überzengt S en 90,000 20 000 etJ 2 daß nicht Alles Gold iſt was glänzt Jch bin in der Lage durch bedeutende Waarenabſchlüſſe gegen Kaſſe mit den größten Fabrikhäuſern des Jn Originalloose à A 8 Porto u Ulste 30 44

3 und Auslandes und durch Erſparniß der theuren Ladenmiethe zu Z an l z e verinm u u ermsS m Uner reicht billigen Freisem e Aeeeeezu verkaufen Es achte daher Jeder der bei den jetzigen ſchlechten Zeitverhältniſſen und theuren Lebensmittelpreiſen ſparſam mit ſeinem Verdienſt um e t h

9 zugehen gezwungen iſt auf die t e 7 c Baar petrS Be Vor ehe 7 ne e 189 rO beim Einkauf von Herren und Knaben Garderobe die ich biete und mache von meiner beiſpiellos billigen Offerte Gebrauch ſeganter Sit ohne Ideue Abzuge ehe

1600 compl Anzüge See 1000 Knaben Anzüge eſttragteneeöne 4500 Sommer Paletots d augzahliar e
S wii nur Neuheiten von 2ia Mk n 4ol 8 e W D T T d de g S WrpeiasS 1600 hoehleine Anzlge r z hrten 1000 elegante Knaben Anzige 1600 dochelegante vommer Paletots je h z R
S 4500 Trau l Salon Amüge 2 und 1 Facons von 4 Mk an in den neueſten Farben von 12 Mk an w Letrnatr on Ahrn 4600

S reibis 14500 Stoff Hosen n r See Puſtern 45 I oden Mäntel S u Seitenstein genannt mn von 18 Mk an von 3 i Mk an Kellner Jacken Se zum Seifekochen in ſtärkſter Waare I

S à Pfd 20 Pfg bei 2 looo behanpWelthaus Kleiderpascha Sm e Gr Stein u
e V Pen 94 Leipzigerstrasse 94 al un anahe der Ulrichskirche R ERRIRIGniedergelassen

v F z s J 7 J s Frau Hedwig Teichmeann ot S S e 2 e c S e Billige es te Preise e Bernburgerstr I hn
ne r h u äo r Se a

L Mäller Uri I Größtes Lager allerSortenu Farben Kaſſee oder Cichorien 7 gen

2 Tuch KReſter Unter der Bezeichnung Kaffee mit verſchiedenen Beinamen DenI 5 rn 7 in J usoha S J ſtets vorräthig v Mtr v 175Mt an al d le fortwährend Kaffee Zuſätze angeprieſen welche nichts weiter be an

S S Nenthalten als Cichorien z äo81pzi8 u e 2 bei S ültihſt Wir verſchmähen dieſe immerhin Täuſchung erweckende Bezeichnung und nennen 37 derr
wird in der Zeit vom 16 17 April h e unſeren beſten Kaffee Zuſatz daher nur Cichorien und zwar Anker Cichorien e Posera cr in Halle a S Möotel zur Derſelbe iſt verbürgt rein aus feinſten magdeburgiſchen Cichorienwurzeln hergeſtellt a SücheStadt amburg Künstl Augen e Frankfurter à Fl und überall zu kaufen in 125 gr Packeten wie 250 gr Büchſen

direkt nach der Natur anfertigen 35 3 10 l 3 empf za erund neten s J K St Bernburger Dommerich Co in Magdeburg Buckan ene e M 2 ſtraße 14 Cichorienfabrik gegründet 1819 z ao
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Wegen Neubau
meines Geſchaſtshauſes S igerſtraſ 89 veranſtalte einen

e großen Ausverkauf bis Pfingſten aE Eizam jetzt Leipzigerstrasse 23
Damenmäntel Jackets Capes Kragen Kinclerjackets unch Mläntel

Damemummämtel in den neueſten Ansführnngen hell u dunkel ſchon von 2 5 8 10 15 bis zu den feinſten
Vackets nur die neneſten Facons hell u ſchwarz ſchon von 1/50 2,50 5 6 u 10 bis zu den feinſten

Capes nnd W ſchon von 75 Pfg an bis 5 den elegauteſten
KleiderstoffeKleiderstoffe in gehen aygrien Farben das Meter ſchon von 60 9 1 Mk bis zu den feinſten

Kleiderstoffe in kleinkarr Muſtern u allen Farbenſtellungen das Allerneneſte von 80 Pfg 1 1,20 Mk
Kleiderstoffe in reiner Wolle in v Wert S doppeltbreit ſchon v 50 ö0 30 Pfg

is zu den feinſten

Srösste Auswaſil in FRerren Sarderoben
Herren Amziige in hellen Sommerfarben von 10 12 15 20 bis 23 MkHerren Anzüge Kammgarn Cheviot Velour von 9 12 15 18 20 bis 29 Mk

Burſchen und Knaben Anzüge in hundertfacher Auswahl von 1,25 Mk an

Grösstes Schuhiwaaren lager am Platze
Damen Stiefletten 3 3,50 und 4 M Herren Schaft Stiefel in beſter Qualität 6 M Kinder Knopfschuhe von 1 M an
Damen Knopfschuhe 4 4,50 u 5 M UHerren Stiefletten 3,50 4 6 7 M Kinder Halbschuhe von 50 Pfg anDamen Halbschuhe 3 3,50 und 4 M Herren Halbschuhe 3,50 5 6 M Turner Schuhe mit Gummiſohlen
Damen Zeugschuhe 1,50 2 und 4 M Herren Bindeschuhe 4 5 6 6,50 M Segeltuch Schuhe von 1 M an

Wer etwas kaufen will der beſuche als beſte Bezugsquelle zuerſt
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